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16.1.	 rbb
13.2.	 Filmstills
  6.3.	 Rolf Seiler
13.3.	 Ralf Marschalleck
20.3.	 Udo Siegfriedt
25.3.	 Jorge Castro
Kikiki	 W. Friebel

MUSIK
LITERATUR

FILM

		  Januar
Fr 16.1.	 18 Uhr	                              Kinderkino in der Kirche	 Eintritt frei

Kikiki	 Wir zeigen einen Kinderfilm und laden die Eltern zum Plausch. 

Fr 16.1.	 20:15 Uhr	 Eintritt 5 €, ermäßigt 3 €

KiQ	 Die Seiltänzer 	 R:Jochen Wisotzki	 (D 1997, 98 min)
Kino im Quartier	 Regisseur Jochen Wisotzki, einst Defa-Dokfilm-Dramaturg und 

Co-Autor des für DDR-Verhältnisse recht offenherzigen Rockreports 

"Flüstern & Schreien", begann mit seinen Dreharbeiten nach dem 

Beinahe-Todessturz zu Berlin. Sein Dokumentarfilm "Die Seiltänzer" 

erzählt von der Artistendynastie Traber. Der Film schwebt aber nicht, 

wie sein Titel nahelegen könnte, in luftigen, metaphorischen Höhen, 

feiert keine Luftikusse, die weit über den Köpfen der Zuschauer dem 

Himmel entgegenbalancieren. Wisotzki interessiert sich mehr fürs 

Milieu als für Bilder von nervenzehrenden Balance-Akten. Aber sein 

sehr irdisches, mitunter etwas erdenschweres Familien-Porträt ist 

nicht weniger spannend.

	  Februar
Fr 13.2.	 18 Uhr	                              Kinderkino in der Kirche	 Eintritt frei

Kikiki	 Wir zeigen einen Kinderfilm und laden die Eltern zum Plausch. 

Fr 13.2.	 20:15 Uhr	 Eintritt 5 €, ermäßigt 3 €

KiQ	 Auszüge Berginale DVD 3	 (DDR, 88 Min)
Kino im Quartier	 Beiträge der Staatlichen Filmdokumentation der DDR zu Ostberlin: Gleich drei 

Filme der Staatlichen Filmdokumentation zeigen den ungeschönten Alltag 

in der DDR, mit all seinen Problemen und Unzulänglichkeiten. Für das Archiv 

produziert, ist die Veröffentlichung heute eine kleine Sensation. Schließlich gibt 

das Reisemagazin des DDR-Fernsehens Tippsrund um die Schönhauser Allee, das 

Sandmännchen ist im Prater zu Gast, während die U-Bahn statt zur Vinetastraße 

auf himmlischen Wegen unterwegs ist.

	  

Müllmänner, SFD 1978, 12 Min 

	 Fundbüro, SFD 1981, 15 Min

	 Wohnungsprobleme, SFD 1983, 11 Min

	 Kohlenträger, DEFA 1989, 50 Min	  
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Mi 6.3.	 19 Uhr	 Eintritt frei, Spenden willkommen

Lesung	 Kinder der roten Erde	

	 LUO Lingyuan ist deutsch-chinesische Schriftstellerin, sie studierte Journalismus in 

Shanghai und lebt seit 1990 in Berlin. 

Nach der Machtübernahme der Kommunisten 1949 wird Sinas Vater als „schwarzes Element“ 

eingestuft. Er flieht, die Mutter wird verhaftet. Mit 17 steht Sina völlig allein da...  

Luo Lingyuan erzählt vom Leben ihrer Mutter und zeichnet dabei die Entwicklung Chinas 

vom Bürgerkrieg bis in die Gegenwart.

	  März
Fr 13.3.	 18 Uhr	                               Kinderkino in der Kirche	 Eintritt frei

Kikiki	 Wir zeigen einen Kinderfilm und laden die Eltern zum Plausch. 

Fr 13.3.	 20:15 Uhr	 Eintritt 5 €, ermäßigt 3 €

KiQ	 Liebe und Zorn 	 (D 2023, 94 min)
Kino im Quartier 	Fortsetzung der Lebensbetrachtung von 6 Regisseuren 

Produktion: S. Schimk R: G. Denecke, H.Schönemann, P. Kahane, R. Marschalleck,  

Th. Knauf und L. Barthel 

Sechs Regisseure, ein Film: In Episoden erinnern sie sich an ihre Erfahrungen am Ende 

der DDR und an das Schicksal einer Familie im Nationalsozialismus. Sie erzählen vom 

Filmemachen trotz Zensur, von der Suche nach Möglichkeiten. Sie erzählen von Verlusten, 

vom Weggehen, vom Bleiben und von der Liebe im Exil. Ein Film über die Sehnsucht nach 

Heimat und über das Bestehen von Freundschaften.

Fr 20.3.	 20:00 Uhr	 Eintritt 8 €, ermäßigt 5 €

KiQ	 Berlin – Die Sinfonie der Großstadt – 1927 + DJ: Gebrüder Teichmann 	
Kino im Quartier 	Die Kamera führt durch einen Tag im Berlin der 1920er Jahre vom Morgengrauen bis in in die 

Nacht und erzählt von den Rhythmen der Großstadt mit all ihren Kontrasten. Begleitet wird 

der Film vom DJ-Duo Gebrüder Teichmann. Im musikalischen Zentrum stehen Subkulturen 

und experimentelle Musiken Berlins, die untermalend, fragmentierend und zitierend 

ihrerseits Geschichten Berlins bis in die Gegenwart.

Mi 25.3.	 17 Uhr	 Eintritt 5 €, Kinder frei

Kindertheater	 Marabel und Huayro (45 min von Chicha Express) 	 Für Kinder ab 4 Jahren 

An einem Marktstand treffen sich zwei Kartoffeln, die deutsche Bio-Kartoffel Marabel und 

die peruanische Huayro, die es auf der Suche nach Verwandten bis nach Deutschland 

verschlagen hat. Doch statt eines freudigen Treffens kommt es zu einem Streit, der die 

beiden dazu zwingt, sich mit ihren gemeinsamen Wurzeln zu befassen. Ein deutsch-

peruanisches Märchen, das die Frage „Wo kommst du denn wirklich her?“ auf kindgerechte 

Art und Weise in Frage stellt.


